
  Liebe Lehrer*innen, 

im Schulalltag gibt es so einiges, was uns 
trotz aller Professionalität an unsere Grenzen 
bringt: Belastende Gespräche zwischen Tür 
und Angel, herausfordernde Unterrichtssitua-
tionen, Konflikte in der Klasse, mit Eltern oder 
Kolleg*innen, unausgesprochene Spannun-
gen im Team.  

Unsere Ressourcen sind begrenzt. Mitunter 
fühlen wir uns überlastet. Hinzu kommen be-
ruflich wie privat Tage mit hoher Termin-
dichte.  

Wie kann es uns gelingen, bei den zahlrei-
chen Anforderungen Ausgleich und Kraftquel-
len zu finden. Wie können wir unsere Res-
sourcen effektiver und konzentrierter nutzen? 
Was kann uns helfen, uns besser abzugren-
zen und Dinge nicht so nah an uns heranzu-
lassen? 

Das Angebot: Ich biete in Hildesheim regel-
mäßig stattfindende Fallbesprechungsgrup-
pen und Einzelberatungen an. Das Veranstal-
tungsformat richtet sich an alle, die sich mit 
den kurz skizzierten Herausforderungen und 
Fragen beschäftigen mögen.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
 
Schulpastor und Systemischer Berater 
Beauftragter für Schule und Kirche 

Zeit, Ort und Anmeldung 
 
 

   Nächstes Treffen am 08.02.2024 
   Weitere Zusammenkünfte am: 
   04.04., 08.05. und am 13.06. 
   jeweils von 16.00 bis 17.30 Uhr  
    
   Haus der Diakonie (Sitzungsraum im EG)  
   Klosterstraße 6 
   31134 Hildesheim 
    
   Folgetreffen finden nach Absprache mit 
   der Gruppe statt. 
 

 
Sie sind neugierig geworden oder haben Fra-
gen zum Angebot? Nehmen Sie gerne Kon-
takt auf. Wenn Sie an den Treffen teilneh-
men mögen, dann melden Sie sich bitte an. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
 
 
Dirk Bischoff 
Röerstraße 15 
31224 Peine 
 
05171 8 00 615 
dirk.bischoff@evlka.de 
 
 
 
 

 

 

Systemische Beratung 
für Religionslehrkräfte 

 

 
 

Fallbesprechungsgruppe 
und Einzelberatung 

im Kirchenkreis  
Hildesheim-Sarstedt 

 

 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Was bedeutet eigentlich „systemisch“? 

Der Fokus einer Systemischen Beratung liegt 
darauf, Menschen im Kontext ihrer Bezugs-
systeme wahrzunehmen. Das kann das kolle-
giale Umfeld sein, die Personalstruktur einer 
Schule, das Beziehungsgefüge in einer Klasse 
oder der Freundeskreis. Belastende Erleb-
nisse und Konflikte werden weniger als indi-
viduelles Problem betrachtet, sondern als 
Störung eines Gesamtsystems begriffen.  

Die Erkundung von Beziehungs- oder Organi-
sationsstrukturen bieten darum häufig erhel-
lende Einblicke in die Komplexität einer Situ-
ation. Auf Grundlage dieser Perspektive geht 
es in den Beratungsprozessen dann darum, 
hilfreiche Lösungen zu entwickeln. 

Wie ist die Veranstaltung konzipiert?  

In regelmäßigen Abständen trifft sich mit 
Dirk Bischoff ein vertrauter Teilnehmerkreis 
(ca. 6-10 Personen). Gemeinsam werden Lö-
sungsoptionen zu eingebrachten Fragestel-
lungen, Themen oder Fallbeispielen erarbei-
tet.  

 

Was ist, wenn ich selber keine Fragen oder 
Beispiele einbringen kann? 

Häufig ähneln sich Situationen, Muster oder 
Herausforderungen, die uns im schulischen 
Alltag beschäftigen. Darum werden Sie auch 
dann von einer Teilnahme profitieren, wenn 
Sie kein eigenes Anliegen haben.  

 

 

 

 

 

 

 

Gibt es die Möglichkeit einer Einzelberatung? 

Selbstverständlich! Neben der Teilnahme an 
einer Fallbesprechungsgruppe können auch 
Einzelberatungen angefragt werden. Insbe-
sondere wenn der Wunsch besteht, dass Sie 
ein Anliegen lieber unter vier Augen bespre-
chen mögen, bietet sich diese Alternative an. 

 

Herzliche Einladung 
zur Teilnahme 
 

 

Wer gestaltet das Angebot? 

Durchgeführt werden die Beratungen von 
Dirk Bischoff. Er wirkt als Schulpastor und 
unterrichtet Evangelische Religion an den 
Berufsbildenden Schulen in Peine. 

Vor einigen Jahren hat er 
eine Weiterbildung zum 
Schulmediator absolviert. Im 
Anschluss daran begann 
dann seine Qualifizierung 
zum Systemischen Berater. 

„In meiner bisherigen Berufspraxis ist mir 
aufgefallen, wie viel Zeit wir häufig damit 
verbringen, uns über Dinge aufzuregen; oder 
uns machen Strukturen oder Konflikte zu 
schaffen. Darum möchte ich mir mit Ihnen 
die Zeit nehmen, nach Lösungen zu suchen 
und auf Ressourcen zu schauen, die uns stär-
ken können.“ 

 


